
 

 
Amt für soziale Förderung und Teilhabe 

50.6 Leben im Alter 
 

Altenhilfe- und Pflegeplanung im MKK 
Modell Kommunen: Jossgrund, Langenselbold, Sinntal 
Auftaktveranstaltung im Live-Stream am 20. Juni 2020 

 
 

Dr. Heinrich Grebe, kulturwissenschaftlicher Altersforscher, Universität Zürich 
„Leben im Alter, da wo ich zu Hause bin: 

Wohnen und Mobilität, Schwerpunkt Mobilität“ 
 

Fragen an die Bürger*innen der Modell Kommunen zur Vorbereitung auf die 
Zukunftswerkstätten 

10.09.2020, Sinntal, Mehrzweckhalle Sterbfritz 
14.09.2020, Jossgrund, Oberndorf, Bürgersaal 

18.09.2020, Langenselbold, Klosterberghalle, Raum Europa 
Jeweils 17.00 – 19.00 Uhr 

 
 

− Themenfeld 1 – Faktoren, die Mobilität im Alter erschweren: 
o Welche baulichen/landschaftlichen Gegebenheiten erschweren Ihre Mobilität 

innerhalb oder außerhalb Ihres Hauses/Ihrer Wohnung? 
 

− Themenfeld 2 – (Hilfs-)Mittel, die Mobilität unterstützen/ermöglichen: 
o Welche Mobilitätsmittel bevorzugen Sie sie in Ihrem Alltag: Fahren sie vor allem 

Auto oder gehen sie vornehmlich zu Fuß? Spielt Busfahren für sie eine Rolle? 
Nutzen sie das Fahrrad? 

 
− Themenfeld 3 – Zwecke von Mobilität: 

o Warum und wofür möchten Sie mobil sein – was sind die Zwecke/Ziele ihrer 
persönlichen Mobilität? 

 
− Themenfeld 4 – Ansätze zur Lösung von Mobilitätsproblemen/zur 

Mobilitätsförderung: 
o Welche Ansätze zur Mobilitätsförderung, erscheinen Ihnen 

attraktiv/wünschenswert? 
 
 

Antworten bitte an: 
leben-im-alter@mkk.de 

 

Bitte nennen Sie die Kommune, in der Sie wohnen! 

mailto:leben-im-alter@mkk.de
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